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Sperrung öffentlicher Straßen betreffend.
Die Arbeiten für die Asphaltierung der Ettlingerstraße, zwischen Nebenius-

„nd Schützenstraße , sollen am 23 . September in Angriff genommen werden .
Während ihrer Dauer wird die Sperrung dieser Stmßenstrecke für den öffent¬
lichen Fnhrwerksvcrkehr erforderlich .

Während dieser Zeit ist für einen liebergang Tiergartemvcg-Augarten-
straße Sorge zu tragen und dafür, das; der Uebergang m die Neveninsstraße
für den Verkehr offen bleibt . Die Unileitniig des Verkehrs ist durch die
Nebenius- , Wilhelm- und Schützenstrabe zu nehmen .

Karlsruhe, den 19. September 1912.
Großh . Bezirksamt. — Polizeidirektio».

Tie Bekämpfung der Geflügelcholera betreffend .
Wegen Fortdauer der Seuchcngefnbr ivird das zur Zeit bestehende Ver¬

bot der Handels mit Geflügel im Umherzieben (Ges .- n . V .Ordg .-Bl . 1912
Nr. XIV ) bis zum 1 . April 1919 verlängert. Ausgenommen von diesem
Berbot ist der hansieriveife Einkauf von Geflügel , das zur alsbaldigen
Säüaclitung bestinunt ist (Bekanntmachung vom 11 . Februar 1911 , Ges .- u .
B.O .Bl . S . 97).

Karlsruhe , den 19. September 1912 .
Großh. Bezirksamt. — Polizeidirektio».

un

ffiiiidfachen betreffend.
Im LNonai August 1912 ivurden folgende gefnndeiie Gegenstände auf

dein Fundbüro abgegeben :
1 goldene Damennhr, 1 silberne Damcnuhr, 2 Herrenuhren, 4 Broschen,

2 Fingerringe , 1 Porstecknadcl , 1 Ehering, 1 silberne Korallenuadel, 1 gold .
Halskette mit Anhänge ' , 1 Manschettenknopf . 1 Schildpattkamm , 1 Anhänger,
1 Kiiiderkorallcukcttc, 1 Hutnadel, 1 Weinzipfel , 1 Zigarrenetuis (schwarz),
10 Geldbeutel mit und ohne Inhalt , bar Geld : 1 zwanzig Markstück, mehrere
Damen- und Herrenschirme , verschiedene Peitschen , 1 Paket Kleidungsstücke,
1 llinhang , 1 Paar schwarze Strümpfe , 1 Kinderröckcheu (gestrickt ans weiber
Wolle), > Herrenstrohhut mit schwarzem Band , 1 grüne Hiitfcder , Eiseu-
balnnnüt; e, 1 dnnkelgraner Herrenumhang, 1 schivarzer Damcnhnt mit Schleier,
1 Herrcnmantel , 2 Handtäschchcn , 1 gestrickter Kinderhut mit Kinderstrümpfen ,
1 HundehalSband , 2 Plilchkannen , 1 'Milckkannendcckel, 1 schivarzer Filzhut,
1 gestrickte Korbdeckc , 1 Guminiknüppel, 6 leere Körbe, 1 Studentenband (Ver-
bindiing Hubertia) , 4 Damengüitcl , 1 Brief, 1 Zwicker , 1 Kontorbnch , ver¬
schiedene Galaiitcricivaicn, gefunden im Warenhaus Tictz , 1 Photographiemit
Brief , 1 Monogramm I ' . 8 , 1 Photographie, mehrere Schlüssel (einzeln und
im Bund), 1 zweiräderigcr Handivagen , 1 Handkarren , 1 Leiter, 1 Fahrrad ,
1 Stuhl .

Auberdem ivurden folgende Tiere als gefnnden gemeldet : 3 Hunde
(Dobermann und unbekannte Nasse) , 1 Stallhase (beim Finder) , 1 Nch-
pintscher.

Die Gegenstände können von den Eigentümernoder sonstigen Empfangs¬
berechtigten im Zimmer Nr. 17 des Bezirksnintsgebändes (Eingang Hebcl-
slrabe) abgeholt werden .

Die Hunde sind bei Wasenmeister Fritz eingestellt worden , bei dem
nähere Auskunft m erhalten ist.

Falls sich die Empfangsberechtigten nicht rechtzeitig melde» , geht das
Isigentum an dem Fnndgcgeiistand nach Jahresfrist ans den Finder bcziv . die
Stadtgcmeindc über .

Knrlsmbc , den 18 . September 1912 .
Großh . Bezirksamt. — Polizeidircktion.

I » das GüterrechlSregister ivurde zu Band 8 eingetragen :
Seite 165 : Altenbach , Theodor , Privatmann , Karlsruhe , und

Katharina geb . Bastian. Vertrag vom 10. September 1912 . Gütertrcimnng.
Seite 166 : Bitske , Paul , Friseur, Karlsruhe , und Magdalena geb.

Geifert . Vertrag vom 9 . September 1912 . Errungenschaftsgeineinschaft . Das
im Vertrag bezeichnete Vermöge » der Frau ist deren Vorbehnltsgut.

Seite 167 : Müller , Gustav, Wirt , Karlsruhe , und Elsa Mina
. Posern . Vertrag vom 10. September 1912 . Gütertrennung.

Seite 168 : Hass ». Georg , Ingenieur , Karlsruhe, und Anna geb .
Jöris. Vertrag vom 12 . September 1912 . Gütertrenniing.

Seite 169 : Blum , Karl , Gastwirt, Karlsruhe, und Elise geb. Rufer.
Vertrag vom 11 . September 1912 . Gütertrenutiug.

Seite 170 : Springer , Karl Friedrich , Karlsruhe, und Lilli geb .
Weser . Vertrag vom 6 September 1912 . ErrungcnschaftSaeineinschast . Das
im Vertrag bezeichnete Einbringen der Frau ist deren Vorbehaltsgnt.

Karlsruhe, den 18. September 1912 .
Großh . Amtsgericht B . II .

In das Handelsregister B Band III O .Z . 46 wurde zur Firma Süd¬
deutsche Jndnftriegcsellschaft mit beschränkter Haftung, Karlsruhe, eingetragen :
Durch Beschluß der Gesellschafter vom 17. September 1912 wurde dem Ge -
lellschaftsvcrtrag der 8 6 a als neuer Paragraph betgefügt und der § 11
desselben geändert .

Karlsruhe, den 20 . September 1912 .
Großh . Amtsgericht B . II .

Der verschollene, am 8. Oktober 1866 hier geborene , zuletzt hier wohn'
hafte, seit 1899 abwesende, Kaufmann Otto Hauser wird für tot erklärt.

Karlsruhe, den 19. September 1912 .
Gerichtsschreiberei des Großh. Amtsgericht- A . III .

Die Frau Constantine Hahndorf geborene Mogerski in Bromberg,
Iakobstraße 4, hat beantragt, den verschollenen Werkführer Karl Her¬
mann Hahndorf , zuletzt wohnhaft in Karlsruhe, für tot zu erklären.

Der bezeichnete Verschollene wird aufgefordert, sich spätestens
in dem auf

Freitag, den 18. April 1813 , vormittags 16 Uhr,
vor dem Großh . Amtsgericht Karlsruhe, Akademiestrahe 2, Zimmer
Nr . 66 , anberaumten Aufgebotstermine zu melden , widrigenfalls die
Todeserklärung erfolgen wird.

An alle , welche Auskunft über Leben oder Tod des Verschollenen
zu erteilen vermögen , ergeht die Aufforderung , spätestens im Auf¬
gebotstermine dem Gericht Anzeige zu machen.

Karlsruhe, den 18 . September 1912 .
Gerichtsschreiberei des Großh . Amtsgerichts A . III.

J .-Nr. 18173. t . b . Attsschreiben .
A . Gestohlen :

1 . Am 7 . d . Mts . im Sallenwäldchen eine einreihige , grüne Loden¬
joppe mit kleinen Knöpfen und an der rechten Tasche zerrissen.

2 . Am 10. d . Mts . aus einem Schliehkorb während des Versands von
Audincerque (Belgien ) hierher ein gold. Kettenarmband mit 1 cm
großen Gliedern , auf der Innenseite des Verschlusses: „E . L . 12.
8 . 95 " eingraviert, am Sicherheitskettchen befindet sich ein Ring
zur Befestigung eines Anhängsels .

3 . Am 14 . d . Mts . aus einem Straßenbahnwagen zwischen Markt¬
platz und Schlachthof ein Paket mit einem Paar kalbledernen
Herren-Schnürstiefeln , auf den Spitzen durchlöcherte Kappen . Ver¬
dächtig ist eine schwangere Frau , die beim Schlachthof ausstieg .

4 . Am 14 . d . Mts . vormittags in einem Zuge Freiburg—Karlsruhe
ein Portemonnaie mit 35 Ji .

5 . Vom 14. bis 16 . d. Mts . aus einem Neubau in der Lebrechtstraße
(Rüppurr) eine blau - und weißgestreifte Bluse , eine geflickte blaue
Hose , ein Paar schwarze, Schnürschuhe, Größe 43 , eine grün- und
graukarierte Sportmütze , ein grauer Rucksack und ein 2 Meter-
Maßstab , an dem ein Stück von 25 Zentimeter abgebrochen ist.

6 . Am 15. d . Mts . Zähringerstraße 88 ein Paar neue , schwarzlederne
Schnürschuhe, Größe 44.

7 . Am 16 . d . Mts. aus dem Neubau der Firma Tietz eine Nickel-
Rem .- Uhr , Schweizerfabrik Ia , Roßkopf , weißes Zifferblatt,
blaue , römische Ziffern , der große Zeiger ist abgebrochen und liegt
zwischen Glas und Zifferblatt: eine starkgliederige Nickelkette ,
nach dem Karabinerhaken zu verjüngt.

8 . Am 16. d . Mts . ab einem Grundstück in der Eisenlohrstrahe eine
weihe Damenhose mit Stickerei , ein weißes Taschentuch, F. L . ge¬
zeichnet und ein graubrauner Vorhangstoff , 1,5X1,0 Meter.

9 . Am 17 . d . Mts . Kaiser -Allee 51a aus unverschlossener Ladenkasse
etwa 25 Mark.

10. Am 18 . d . Mts . am ' Nordbecken des hiesigen Rheinhafens ein
Paar neue , schwarzlederne Schnürschuhe.

B . Beschädigt :
1 . In der Nacht zum 15. d . Mts . Kaiserstraße 54 ein Schaufenster

vorsätzlich eingeschlagen. ^ ^ T .
2 In der Nacht zum 15. d . Mts. im Vorort Daxlanden an einem

Fahrrade die Mäntel und Schläuche durchschnitten, die Lenkstange
und Signalglocke zertrümmert. Täter sind etwa 5 unbekannte

3 Vom
^
l5 . bis 17. d. Mts . an der Haltestelle der Albtalbahn bei

der Gartenstraße die Glasglocke einer elektrischen Lampe zer¬
schlagen.

0 . Verloren:
Am 11 . b . Mts . in einem Straßenbahnwagen zwischen Jork - und

Hardtstraße ein Damen -Portemonnaie mit 10 dl und mehreren Brief¬
marken. Der Finder ist ein etwa 30 Jahre alter unbekannter Mann.

I) . Verlaufen:
Am 5 d . Mts . ein Jagdhund, Spring -Spaniel , Rüde, in der Größe

eines Hühnerhundes, langhaariges Behäng, kurzer, langhaariger
Schwanz , graue bis weißliche Rollhaare, Kopf und Hinterteil eine
große , braune Platte , hört auf den Namen „Bob" .

Um sachdienliche Mitteilung bittet :
Karlsruhe, den 21. September 1912 .

Die Kriminalpolizei.



74 QlZwangs Versteigerung.
Nr. 10. Im Wege der Zivangsvollstreckling sollen die in Tentsckinenrent

belegcnen , im Gnmdbuche von Teutschnenreut Bond 22 , Heft 14 und Band 22,
Heft 17 , zur Zeit der Eintragung deS VersteigcrnngsvermcrkcS auf den Nomen
der Jakob Wilhelm Meinzer , Maurers -Ehefrau, Karoline geb. Ott in
Teutschnenreut bezw . auf dos Gcsamtgnt der Errnngenschaftsgcnieinschaft
der genannten Eheleute eingetragenen , nachstehend beschriebenen Grundstöcke am

Donnerstag, de» 10 . Oktober IS 12 , nachmittags 2 Uhr,
durch das UnterzeichneteNotariat — im Rathanse zu Teutschnenreut — ver¬
steigert werden . , ^

Der Versteigeiimgsvermerk ist am 27 . Juni 1912 in das Grundbuch
eingetragen worden .

Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts soivie der übrigen
die Gnindstöcke betreffenden Nachweisungen , insbesondere der Schätzungs -
Urkunde, ist jedermann gestattet.

Es ergeht die Aufforderung , Rechte, soweit sie zur Zeit der Eintragung
des Versteigerungsvermerkes ans dein Gnindbuch nicht ersichtlich waren,
spätestens im Versteigeiungstermine vor der Aufforderung zur Abgabe von
Geboten anzumelden und , wenn der Gläubiger ividerspricht, glaubhaft zu
machen , ividrigenfalls sie bei der Feststellung des geringsten Gebots nicht
berücksichtigt und bei der Verteilung des Verstelgenmgserlöses dem Ansprüche
des Gläubigers und den übrigen Rechten nachgesctzt werden .

Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegenstchendeS Recht haben ,
werden anfgefordert , vor der Erteilung des Zuschlags die Aushebung oder
einstiveilige Einstellung des Verfahrens herbeiznführen , ividrigenfalls für das
Recht der Versteigerungserlösan die Stelle des versteigerten Gegenstandes tritt.

Beschreibung der zu versteigernde » Grundstücke:
1 . a) Lgb .-Nr. 108 : 8 a 24 gm Hofreite , ivorauf stehen zwei

einstöckige Wohnhäuser mit einem Balken- und einem
gewölbtem Keller , zivei besonders stehende Scheunen
mit Stallungen und besonders stehenden Schwein¬
ställen .

Hievon gehört hierher :
Das vordere Wohnhaus, die untere Scheuer mit Stall
und die vorderen , besonders stehenden Schioeinställen .
Die Hofreite ivird gemeinschaftlich benützt,

d) Lgb.-Nr. 110 : 4 a 50 gm Hansgarten und
6 a 08 gm Wiese

zus . 10 a 58 gm , Gewann Ortsctter ,
Schätzung . . . . 4110 JI.

2. Lgb .-Nr. 2646 : 13 a 28 gm Acker , Gewann Kirchfeld,
Schätzung . . . .

Karlsruhe, den 12. August 1912.
Grosth. Notariat III als Bollstreckungsgericht .

345 Ji

Zwangs -Versteigerung.
V.T. Nr.7s12. Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen die in Blankenloch

belegcnen , im Grundbuche von Blankenloch , zur Zeit der Eintragung des Ver-
steigerungsverinerkes auf den Namen des Gottfried Ludwig Nagel , Schuster
m Blankenloch eingetragenen, nachstehend beschriebenen Grundstücke am

Dienstag , den 5 . November 1912 , vormittags 9 Uhr,
durch das Unterzeichnete Notariat — i>n Rathause zu Blankenloch —
ersteigert werden .

Der Versteigerungsvermerk ist am 6 . August 1912 in das Grundbuch
eingetragen worden .

Die Einsicht der Mitteilungen des GrundbuchamtS sowie der übrigen
die Gnindstöcke betreffenden Nachweisungen , insbesondere der Schätzungs-
Urkunde, ist jedennann gestattet.

Es ergeht die Aufforderung, Rechte, soweit sie zur Zeit der Eintragung
des Versteigernngsvennerkes aus dem Gnindbuch nicht ersichtlich waren,
spätestens im Versteigenmgstermine vor der Anffordernng zur Abgabe von
Geboten anzumelden und , wenn der Gläubiger widersprächt, glaubhaft zu
machen, widrigenfalls sie bei der Feststellung . des geringsten Gebots nicht
berücksichtigtund bei der Verteilung des Versteigenmgserlöses dem Ansprüche
des Gläubigers und den übrigen Rechten nachgesetzt werden .

Diejenigen , ivelche ein der Versteigerung eingegenstehendes Recht haben ,
werden anfgefordert , vor der Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder
einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen , widrigenfalls für das
Recht der Versteigerungserlösan die Stelle des versteigerten Gegenstandes tritt.

Beschreibung der zu versteigernden Grundstücke:
Grundbuch von Blankenloch , Band 19 , Heft 28 , Bestandsverzeichnis I :

1 . Lgb.-Nr . 250 : 5 a 53 gm Hofreite , worauf ein zwefflöckiges Schätzung
Wohnhaus mit Einfahrt und Balkenkeller , gnerstehenoer
Scheuer niit Stallung und Schopf mit Schweineställen
steht, es. Nr . 249 , ads. Nr. 251 . 8000 Jt

2 . Lgb.-Nr. 1073a : 9 a 26 qm Wiese in den Hasenwiesen ,
es. Nr. 1072 , ads. Nr . 1073 b . 500 Jt

3. Lgb. -Nr. 2603 : 7 a 92 qm Acker in den drei Eichen, es.
Nr. 2602 , ads. Nr. 2604 . .350 JI

4 . Lgb.-Nr. 4743 : 8 a 61 qm Acker im Schnepfenflug , es.
Nr. 4742 , ads. Nr. 4744 . 300 Jt

5 . Lgb.-Nr. 907 : 4 a 09 qm Wiese im oberen Henlach , es.
Nr. 906 , ads. Nr. 908 . 150 Jt

6. Lgb .-Nr. 1430 : 4 a 03 qm Acker in den Wiesenäcker, es.
Nr. 1429 , ads. Nr. 1431 . . 200 Jt

7. Lgb.-Nr. 1806 : 8 a 54 qm Acker in der Schmiedsäcker ,
es . Nr. 1805 , ads. Nr. 1807 . 380 ^

8. Lgb.-Nr. 4380| : 4 a 72 qm Acker in den Edelmannsäcker ,
es. Nr. 4379 , ads. Nr. 4382 . 250 Jt

9 . Lgb.-Nr. 4380 a : 4 a 56 qm Acker in den Edelmanns¬
äcker , es. Nr. 4379a, ads. Nr. 4382 a . 240 J (.

10 . Lgb.-Nr. 5741 : 10 a 43 qm Acker in den Hcckenäckcr , cs.
Nr. 5740 , ads. Nr. 5742 . 600 4

Das Zubehör zu Lgb. -Nr. 250 ist ans 35 JI geschätzt .
Karlsruhe, den 10 . September 1912 .

Grosth. Notariat Karlsruhe VII als Vollstrccknngsgericht .

Grundstücks-Zwangsversteigerung.
V . - T. 48 . Im Verfahren der Zwangsvollstreckung soll das unten

beschriebene,in Karlsruhe gelegene, im Gnmdbuche von Karlsruhe, Band 204
Heft 15, zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsveru '.erks auf den Namen
des SandgrnbenbcsitzcrS Julius Mitschelc in Karlsruhe eingetragene Grund¬
stück am

Mittwoch , de» 13 . November 1912 , vormittags 9 Uhr,

Gr
M

durch daS Notariat — in den Dicnsträumen Adlerstraße 25 , Hof, Seitenbau ,
in Karlsruhe — versteigert werden :

Lgb. - Nr. 6185 , 12 a, 49 qm Hosreite , Gerwigstr . 29 ,
ein fünf - , hinten vierstöckiges Wohnhaus mit Schienenkeller ,
ein zweistöckiges Hintergebäude . Schätzung (bei der die ding¬
lichen Belastungen nicht bewertet sind) . 1100004
Der Versteigerungsvermerk ist am 24 . Juni 1912 in das Grundbut

eingetragen worden .
Die Einsicht der Mitteilungen deS Grundbuchamts soivie der übrigen

daS Gnindstück betreffenden Nachiveisungcn , insbesondere der Schätznngz,
nrknnde , ist jedermann gestattet.

Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigernngsvermerks aus
dem Gnindbuch nicht zu ersehen waren, sind spätestens in der Versteigernngz,
tagfahrt vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anznmclden und,
wenn der Gläubiger widerspricht , glaubhaft zu machen. Andernfalls iverden
diese Rechte bei der Feststellung des geringsten Eiebots nicht berücksichtigt und
bei der Verteilung des Vcrstcigernngserlölcs dem Ansprüche des Gläubigers
und den übrigen Rechten nachgesetzt we . deir .

Wer ein der Veistcigelimg entgegenstehendes Recht hat, muh vor der
Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige Einstellung des Ver¬
fahrens herbcistihren . Andernsalls tritt für das Recht der VerstcigerungS-
erlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes .

Karlsruhe, den 20. September 1912 .
Grosth. Notariat VIII als Vollstrcckurigsgeeicht.

Freiwillige GrundstückSversteigcruug .
Am

Montag , den 39 . September 1912 , vormittags 9 Uhr,
wird zwecks Auseinandersetzung in den Dienstränmcn des Notariats , Adlcr-
straße Nr . 25 , 2 . Stock , Zimmer 17, folgendes Grundstück des verstorbene»
Landwirts und Witwers l'ndwig Klotz von Rüppurr öffentlich versteigert :

Gemarkung Karlsruhe Rüppurr.
Lgb.-Nr. 10134 : Hofreite 4 a 59 qm , Hausgarlcn 6 a 68 qm ,

zusammen 11 a 27 qm im Ortsctter , Langestrnsic 7 . Ans der Hof¬
reite steht ein einstöckiges Wohnhaus mit Balkenkeller , Scheuer und
Stallung unter einem Dach und freistehendem Schweinestall.
Anschlag . 11600dl

Die Bedingungen können ans der Kanzlei kostenlos eingesehen werden .
Karlsruhe , de» 17 . September 1912 .

Grosth . Notariat I .

KreisstraßeWiirterstklle .
Der Wärterdienst aus Strecke

Nr. 8 der Kreisstraße Nr. 13 —
vom Abgang von der Durlacher
Allee bis Hagsfeld mit dem Kreis-
iveg Karlsruhe-Rintheim — ist in
Erledigung gekommen .

Der Anfangsgehalt beträgt (ein¬
schließlich der Grasnutzung im An¬
schlag von 8 JI ) 720 JI , welcher
bei befriedigender Dienstleistung
in zweijährigen Zulagen von je 24
Mark bis 960 JI steigt. Außer¬
dem erhält der Wärter eine Orts¬
zulage von jährlich 84 JI . Bei un¬
verschuldeter Dienstunfähigkeit er¬
hält der Wärter nach mindestens
lOjähriger Dienstzeit — befriedi¬
gende Leistungen vorausgesetzt —
40 % des zuletzt bezogenen Lohns
als Ruhegehalt , welcher nach wei¬
teren 30 Dienstjahren auf 70 % an¬
steigt. Endlich erhalten die Hin¬
terbliebenen im Todesfall Sterbe¬
geld, Witwen - und Waisengeld .

Bewerber wollen sich unter Vor¬
lage der Militärpapiere, des ge-
meinderätlichen Leumundszeugnis¬
ses u . Gesundheitszeugnisses läng¬

stens bis zum 20 . Oktober ds. Is
bei Herrn Straßenmeister Göh in
Karlsruhe — Durlacher Allee 35
— anmelden .

Freiwillige Nttkeigerllng.
Dienstag , den 24 . Sept . 1912,

nachmittags 2 Uhr, werde ich in
Karlsruhe im Pfandlokal Steinstr . 23
im Auftrag gegen bare Zahlung öffent¬
lich versteigern : eine beinahe ne»!
Möbclrolle und ein Grammophon mit
Platten .

Versteigerung bestimmt .
Karlsruhe, den 23 . September 1912

NoS, Gerichtsvollzieher ,

IiWlgs -vttüchmllig.
Mittwoch, den 23 . September

1912 , nachmittags 2 Uhr, weide
ich in Karlsruhe im Pfandlokal Stein -
strnße 23 gegen bare Zahlung im . Voll-
strcckiingswege öffentlich versteigern: stau ist
2 Ehiffomiieres , 2 Vertikos , 2 Diwans « ,
1 Sofa, 3 Nähmaschinen , 1 Amerikaner tmilie 5
Stuhl , t Aquarium, 2 große Bildei ^ eiint»n
und Spiegel Seit

Karlsruhe , den 21 . September ISE ?" ?/ .
Haupt, Gerichtsvollzieher.
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Druck und Verlag der E . F . Müllerschen Hofbnchhandlung m . b . H . (Verlag des „Karlsruher Tagblatts ") in Karlsruhe. . Zu
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